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Informationspflicht für die Erfassung von personenbezogenen Da-

ten zur Eindämmung der Corona-Pandemie nach Art. 13 DSGVO 

 
 

Der Schutz Ihrer Daten und die Transparenz über deren Verarbeitung ist uns ein sehr hohes Anliegen. Deshalb 

kommen wir unserer Pflicht zur Information über die Umstände Verarbeitung gemäß Art. 13 Datenschutz-

grundverordnung (DSGVO) hiermit nach. 

 

1. Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist: 

 

Verein:    ______________________________________ 

Vertreten durch:  ______________________________________ 

Anschrift:  _______________________________________ 

2. Wir verarbeiten die folgenden personenbezogenen Daten: 

Wir erheben temporär während der Corona-Pandemie folgende Daten von Ihnen: Name, Vorname, 

Adresse, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse, Datum und Zeit der Veranstaltung.  

 

3. Wir verarbeiten personenbezogene Daten zu folgenden Zwecken: 

Zur Eindämmung der Covid-19 Pandemie ist es notwendig, zu erfassen, welche Personen zu welcher 

Zeit und an welchem Tag an unseren Veranstaltungen teilgenommen haben. Bei einer nachträglich 

bekanntgewordenen Infektion einer Person ist es uns so möglich, die Infektionsketten nachvollziehen 

zu können. Mit den von Ihnen angegebenen Daten können wir Sie kontaktieren, falls Sie in unseren 

Räumen Kontakt mit infizierten Personen hatten.   

 

4. Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung sind 

 Gesundheitsschutz im öffentlichen Interesse nach Art 6 (1) lit. d DSGVO  

 §22 Abs. 1 (1) lit. c BDSG Verarbeitung von Daten besonderer Kategorien im öffentlichen Interesse 

und zur öffentlichen Gesundheit 

 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben nach Art. 6 (1) lit. c DSGVO  

 §26 (3) BDSG erlaubte Verarbeitung von Daten nach Art. 9 DSGVO zur sozialen Sicherheit und des So-

zialschutzes; 

 Die Verarbeitung erfolgt ebenfalls aus Gründen des öffentlichen Interesses Art. 9 (2) lit. g DSGVO  

 

5. Wir geben personenbezogene Daten im Rahmen des Teilnehmerverhältnisses an folgende Empfän-

ger weiter: 

 Wenn nötig an das Gesundheitsamt 

 

6. Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – 

EWR) findet nicht statt.  

 

7. Die personenbezogenen Daten werden bei uns für die Dauer von 4 Wochen gespeichert und anschlie-

ßend vernichtet.  
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8. Sie haben folgende Rechte als „betroffene Person“, deren Daten wir verarbeiten: 

 Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO 

 Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO 

 Recht auf Löschung („Vergessenwerden“) nach Art. 17 DSGVO 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 

 Recht auf Übertragung Ihrer Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 

nach Art. 20 DSGVO 

 

Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 

Datenschutz-Grundverordnung verstößt, haben Sie das Recht zur Beschwerde nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO bei 

der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz: 

 

Prof. Dr. Thomas Petri 

Postfach 22 12 19, 80502 München  

Tel. 089 212672-0 

Fax. 089 212672-50 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 

9. Diese Hinweise entsprechen dem Rechtsstand vom 25. Mai 2018. Wir behalten uns vor, unsere Daten-

schutzhinweise an Änderungen in Vorschriften oder der Rechtsprechung anzupassen. 
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